
 •Exklusive Bäder

• Brennwerttechnik
• Öl- & Gasfeuerung
• Solartechnik

• Kanalreinigung
 & TV Kanalinspektion
• Kundendienst & Wartung

Heizung & Bäder aus „Meister-Hand“!

 HEIZUNG & BÄDERMN

me. Torsten Vida GmbH
Dieselstraße 22•61191 Rosbach v.d.H.

info@bad-heizung-vida.de
www.bad-heizung-vida.de

HO TLINE: 
0 60 03 – 76 77
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Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankfurter Straße 5
61206 Wöllstadt

 
www.bestattungen-schwab.de

Kompetenz und 
Erfahrung seit 
3 Generationen

Tel. 0 60 34 - 67 599 67

BAR ANKAUF
Zu wertvoll um im Schrank zu liegen!

06181 9885552

Wir kaufen Pelze, Porzellan, Teppiche, Silberbeste-
cke (auch 90/100), Armband-/Taschenuhren, Mo-
deschmuck, Goldschmuck jeglicher Art, Bernstein, 
Musikinstrumente, Briefmarken, Krokotaschen, an-

tike Möbel,Perlen, Näh-/Schreibmaschinen!
Faire Abwicklung mit ihrem Vertrauenspartner, der Firma 

Main-Gold. Bitte rufen Sie uns zwecks Terminver-
einbarung für eine kostenlose Begutachtung an.

Kontaktieren Sie uns und vereinbaren Sie einen  
kostenlosen unverbindlichen Beratungstermin vor Ort. 

Gerne machen wir Ihnen dann ein individuelles Angebot.

06181 969 89 65 · 0163 206 71 71
www.bautenschutz-rheinmain.de

● Fassadenreinigung  ● Pflasterreinigung
● Dachreinigung ● Service rund um Haus & Hof

Wir kaufen Pelze, Porzellan, Teppiche, Silberbeste
cke (auch 90/100), Armband-/Taschenuhren, Mo
deschmuck, Goldschmuck jeglicher Art, Bernstein, 
Musikinstrumente, Briefmarken, Krokotaschen, an

tike Möbel,Perlen, Näh-/Schreibmaschinen!
Faire Abwicklung mit ihrem Vertrauenspartner, der Firma 

Main-Gold. Bitte rufen Sie uns zwecks Terminver
einbarung für eine kostenlose Begutachtung an.

Adalbert-Eisenhuth-Straße 6b · 63457 Hanau

Resignation oder positives Denken?
die Frage, was man aus den 
Gegebenheiten macht. Resig-
nation oder positives Denken 
- das sind die Alternativen. 
Wenden wir uns Letzterem zu. 
Trotz der Spätherbstzeit pul-
siert unsere Region.  Trotz der 
Energiepreise dürfen wir Spaß 
haben und trotz Corona sind 
wir recht weich gefallen. Ob 
im kulturellen und politischem 
Bereich oder im Bereich der 
Gemeindeentwicklung: Vom 
„Herbstblues“ ist hier nicht 
viel zu spüren.
Machen wir es uns Zuhause 
schön, gemütlich und schmü-
cken weihnachtlich - und  
ein Spaziergang lässt den 
„November-Blues“ dahinwin-
den. Letztlich empfi ehlt sich 

gerade jetzt der aufmerksa-
me Blick in die Schaufenster 
des regionalen Handels. Tol-
le Angebote weisen auf die 
Vorweihnachtszeit hin und 
machen das Einkaufen zum 
Vergnügen. Lesen Sie in die-
ser Ausgabe mehr davon. In 
diesem Sinne viel Spaß bei 
der Lektüre wünscht Ihnen Ihr 
Wöllstadt aktuell!

Die Tage werden immer kür-
zer, neblig-nasses Schmud-
delwetter, alles drückt auf 
die Stimmung - das ist der 
„November-Blues“. Die Aus-
sicht auf eine lange, triste Zeit 
- und der nicht mehr endende 
Sonnenschein in den letzten 
Monaten konnte nicht gespei-
chert werden. 
Dabei haben wir ihn noch vor 

uns, den Win-
ter mit Eis und 
Schnee, falls 
er nicht wieder 
werden sollte 
wie letztes Jahr, 
wo Winter-
Weihnachtliche 
Gefühle er-
zwungen wer-
den mussten. 
Perspektivlo-
sigkeit pur - 
egal wie. Oder? 
Es ist immer 

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde

Highlights in dieser Ausgabe:
- Horoskop ... S. 2
- Sternecke ... S. 5
- Adventseite ... S. 6

- Eissporthalle Gewinnspiel ... S. 8
- Zuhause gesucht ... S. 10
- Veranstaltungskalender ... S. 11
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Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Ihr Parkettstudio in Rosbach!

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.
Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Bleiben Sie beharr-

lich, aber dennoch kompro-
missbereit. Dann können Sie 
Ihre ohnehin schon guten 
beruflichen Chancen noch 
einmal steigern.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Überwiegend po-

sitive Wochen stehen Ihnen 
bevor. Sicher ein Ausgleich 
dafür, dass in letzter Zeit nicht 
alles glatt über die Bühne ge-
gangen ist.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Schrauben Sie Ihre 

Erwartungen nicht zu hoch. 
Es droht massiver Ärger am 
Arbeitsplatz. Private Interes-
sen müssen leider zurückge-
stellt werden.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Am Arbeitsplatz 

sind Sie mit Fachwissen und 
Zuverlässigkeit ganz groß im 
Kommen. Ist es nicht ein gu-
tes Gefühl, alles voll im Griff 
zu haben? 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Kurieren Sie eine Er-

kältung unbedingt aus. Etwas 
Schlaf außer der Reihe tut 
Ihnen auch gut. Gönnen Sie 
sich diesen Luxus ruhig mal 
ab und zu. 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Das für unmöglich 

gehaltene trifft jetzt ein. Ihre 
Freude darüber ist verständ-
lich, sollte Sie aber nicht von 
der notwendigen Arbeit ab-
lenken.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Sie haben große 

Kraftreserven und können un-
gewöhnliche Freizeitaktionen 
in Angriff nehmen. Schön, 
dass sich Ihre Freunde mitrei-
ßen lassen. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Das Einhalten ei-

ner Verpflichtung dürfte sich 
als schwieriger erweisen, als 
Sie es eingeschätzt hatten. 
Behalten Sie trotzdem guten 
Mut.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Bieten Sie keine Hil-

fe an, wenn Sie wissen, dass 
Sie Ihr Angebot nicht halten 
werden. Eine ehrliche Absage 
ist besser als leere Verspre-
chen.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Lassen Sie sich 

nicht so lange bitten. Sie 
wissen doch genau, wie sehr 
man Ihr kreatives Denken für 
die Bewältigung der Schwie-
rigkeiten benötigt. 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Wer austeilt, der 

muss auch einstecken kön-
nen. Sie müssen jetzt Ruhe 
bewahren und dürfen keines-
falls Panik- oder Fluchtreakti-
onen zeigen!

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Sie haben einige 

Verpflichtungen schleifen 
lassen. Jetzt müssen Sie ein 
kräftezehrendes Aufholpro-
gramm starten, um den An-
schluss nicht zu verpassen!

Die Horoskop-Ecke

Der Wein- und Kulturverein 
hat einen Ausflug nach Rü-
desheim gemacht. „Beson-
ders gefreut hat uns, dass 
sich so viele Mitglieder an-
gemeldet haben. Ausflüge 
aber auch vereinsinterne Ver-

anstaltungen machen einen 
Großteil des Vereinslebens 
im WKV aus“, sagte der Mit-
gliederbeauftragte Nico Eber-
hardt. 
Los ging es bereits morgens. 
Der Vereinsvorstand begrüßte 

insbesondere die vielen Neu-
mitglieder. Die erste Station 
war das Weingut Robert Kö-
nig in Assmannshausen. Der 
Betrieb ist einer der Besten 
im Rheingau. Die Weinberge 
in Assmannshausen sind zu 
über 90% mit Spätburgun-
der, der Rest mit anderen 
Rotweinsorten oder Riesling 
bestockt. Aus diesem Grund 
war „Assmannshäuser“ auch 
früher ein gebräuchliches 
Synonym für Pinot Noir. Dies 
macht Assmannshausen in 
der sonst vom Riesling do-
minierten Region zu einer der 
bekanntesten Rotweinge-
meinden in Deutschland. Der 
Inhaber Philipp König führte 
gekonnt durch eine interes-
sante Weinprobe. „Leckere 
Weine und Wissenswertes 
kombiniert - wir konnten viel 
Spannendes erfahren“, sagte 
die Kassenführerin Stephanie 
Becker.
Im Anschluss wurde Rü-
desheim mit seiner schönen 
Altstadt besichtigt. Auf dem 
Marktplatz war ein kleines 
Fest, auf dem sich die Reise-
gruppe stärkte. „Es war nach 
den letzten Jahren, in denen 
wir als Verein wenig machen 
konnten, einfach mal wieder 
schön mit unseren Mitgliedern 
Zeit zu verbringen“, sagte der 
Vorsitzende Sebastian Briel.
Zum Abschluss besuchte der 
Wein- und Kulturverein die 
RheinWeinWelt. Hier konn-

ten verschiedene 
Weinraritäten ins-
besondere aus 
dem Rheingau 
verkostet werden. 
„Es hat viel Spaß 
gemacht die Viel-
falt des Weins zu 
erleben“, sagte 
der Referent für 
Beschaffung und 
Dig i ta l is ierung 
Marcel Nebel. Alle 
Mitglieder waren 
sich einig, dass 
nächstes Jahr 
wieder ein Ausflug 
stattfinden sollte.

Wein- und Kulturverein 2007 Wöllstadt e.V.
Gelungener Ausflug nach Rüdesheim
Viele Mitglieder dabei - Leckere Weine und Wissenswertes kombiniert

Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 
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Wartweg 1
61206 Wöllstadt

• Erd-, Feuer-, See- 
   und Waldbestattungen
• Überführungen
• Übernahme aller 
    Formalitäten
• Gesamtorganisation
• Bestattungsvorsorge

GEMEINSAM 
DEN LETZTEN 
WEG BEGLEITEN

kontakt@bestattungshaus-heller.de 
www.bestattungshaus-heller.de

IHR BESTATTER IN DER REGION

Mobil   0157 73639246     
Tel.  06034 / 9397105

TAG & NACHT FÜR SIE ERREICHBAR

Für Sie geöffnet: Montag -Samstag von 7 bis 22 Uhr   REWE.DE

Familie Kimes

Mehr als ein Supermarkt
Ihr zentraler Treffpunkt in Wöllstadt

Am Lachengraben 1 in Wöllstadt

Gebundene Sträuße von 
unserer Blumenfee zu jeder 
Gelegenheit.
Und Weihnachtskerzen für 
Kranz und Co.!

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

EXPERTEN für
Zahnimplantate

Ihre

Wie im letzten Jahr, war auch 
die diesjährige Theaterveran-
staltung vom Kerb- und Kul-
turverein Wöllstädter Schlawi-
ner 1982 e.V. im Bürgerhaus 
Nieder-Wöllstadt sehr gut 
besucht. Am 29.10.2022 war 
es soweit, es gab wieder ei-
nen Theaterabend mit Tho-
mas „Bäppi“ Bäppler. In die-
sem Jahr unterstützt von Luis 
Berger beim neuen Bühnen-
programm „Lia & Luis: Weiß-
worscht unn Äppelwoi“.
Etwas heimische Sprach-
kenntnis waren wie immer von 
Vorteil und in diesem Jahr gab 
es noch etwas Bayrischen 

Dialekt dazu. Frisch, frech 
und witzig wurden auch die 
Zuschauer ins Programm mit 
einbezogen und es gab viel zu 
lachen.
Passend zum Motto des 
Abends gab es für hung-
rige Besucher dieses Mal 
in der Theaterpause Weiß-
worscht und Brezeln für 
etwas Bayrisches Flair in 
Nieder-Wöllstadt, aber auch 
leckere, belegte Brötchen. 
Natürlich boten die Schla-
winer auch wieder eine 
ausreichende Getränkeaus-
wahl für den kleinen Durst.
„Ein gelungener Abend 

mit einem tol-
len Comedy-
Programm“, so 
Klaus Meiß, 1. 
Vo r s i t z e n d e r 
vom Kerb- und 
Kulturverein. Der 
Verein plant auch 
im kommenden 
Jahr wieder eine 
Theaterveranstal-
tung.

KKV „Wöllstädter Schlawiner“ 1982 e.V.
Wieder Theater in Wöllstadt

„Lia & Luis: Weißworscht unn Äppelwoi“ sehr gut besucht

Bäppi und Luis Berger beim Auftritt

Kürzlich gab es eine Rekord-
zahl von Jubelkonfi rmanden 
in Wöllstadt. Es waren 55 an 
der Zahl, aus verschiedenen 
Jahrgängen waren sie gekom-
men, um sich von Pfarrer Uwe 
Wagner-Schwalbe segnen zu 
lassen, gemeinsam Abend-
mahl zu feiern und ihre Urkun-
de in Empfang zu nehmen.

Im Anschluss traf man sich 
bei Sekt und dem mittlerweile 
sehr beliebten Format „Kaffee 
Klatsch“, der immer am vier-
ten Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst stattfi ndet, 
zu Gesprächen und regem 
Austausch bei Kaffee, Kuchen 
und auch herzhaften Häpp-
chen.

Ev. Kirchengemeinde Wöllstadt
Große Jubel Konfi rmation
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Senzel Tief- und Straßenbau GmbH · Altenstädter Str. 4 · 61194 Niddatal
Telefon 06187 92126-0 · bewerbung@senzel.net · www.senzel.net

Magaziner/Platzwart 
(m/w/d) auf Midi oder Minijobbasis

Wir sind ein mittelständiges und regional führendes Bauunternehmen mit 30 Mitar-
beitern. Unser Firmensitz befindet sich in Niddatal-Kaichen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich…

Vielfältige Aufgaben erwarten Dich:
- Du bist der Chef vom Bauhof und des Außengeländes, auf hessisch 
 „de Maschores“…
- Rasen und Heckenpflege
- Flächenreinigung mit professioneller Kehrmaschine
- Du sorgst für die Einhaltung der Lagerplatzordnung
- Einfache Reparaturen 
- Fachgerechtes Sortieren von Werkzeug/Organisation Magazin
- Fahrzeuge reinigen
- Andere diverse anfallende Arbeiten

Was uns begeistert:
- Sorgfalt und Zuverlässigkeit
- Handwerkliches Geschick 
- Organisationsfähigkeit
- Gabelstaplerführerschein von Vorteil

Wie wir Dich begeistern:
- Abwechslungsreiche Tätigkeit
- Selbständigkeit

Interessiert? Dann freuen wir uns, Dich kennenzulernen.
Bitte sende deine Bewerbung per Mail oder gerne auch per Post oder rufe einfach an.

„De Maschores mache“ (ideal für rüstige Rentner)

In der Tierarztpraxis an den 
Nidderwiesen gibt es die-
ses Jahr eine besondere 
Aktion – für drei Wochen 
zieht ein Wunsch-
baum in das Warte-
zimmer der Praxis ein. 
Im Rahmen eines Ta-
ges der offenen Tür am 
27.11.2022 ab 11 Uhr 
bis ca. 19 Uhr steht die-

ser Baum 
für Pas-
s a n t e n 
und Kunden 
bereit.
An diesem 
Wu n s c h b a u m 
haben Kinder 
aus einem Kin-
derheim der 
Diakonie „Mis-
sion Leben“ ihre 
We i h n a c h t s -
wünsche aufge-
hängt. Hier kann 
sich jeder der 

möchte ei-
nen Wunsch 
aussuchen 
und so zum 
individuellen 

Wunscherfüller in der Zeit vom 
ersten bis vierten Advent wer-
den. Als kleines Dankeschön 
kann sich jeder Wunscher-
füller ein kleines Präsent vom 
Baum abpflücken. In der Wo-
che vor Weihnachten werden 
die gesammelten Geschenke 
an Frau Schneider von „Mis-
sion Leben“ der Diakonie 
Darmstadt übergeben.
In der Tierarztpraxis an den 
Nidderwiesen werden alle 
Wünsche zunächst gelistet 
und bei der Vergabe aufge-
schrieben, damit am Ende 
kein Wunsch unerfüllt bleibt. 
Bis zum 16.12.2022 können 

Anzeige

dann alle Geschenke zur 
Sammelstelle in die Tierarzt-
praxis gebracht werden. In-
teresse geweckt? Dann rufen 
Sie einfach an 06187 27300 
oder schreiben Sie eine Mail 
an info@tierarztpraxis-nidder-
wiesen.de. Weitere Informati-
onen finden Sie auch auf der 
Homepage unter www.tier-
arztpraxis-nidderwiesen.de.
Außerdem lädt die Tierarzt-
praxis an den Nidderwiesen 
Sie herzlich zum Tag der of-
fenen Tür ein. Neben heißen 
Getränken, Dr.-Käse-Waffeln 
und Crêpes, ist auch für al-
lerhand Spannendes für Groß 
und Klein gesorgt. Neben 
einer Teddyklinik, einer Bas-
telwerkstatt für Leinen und 
Katzenspielzeug und einer 
Tombola gibt es ein Wissens-
rat zur Praxis zu entdecken.
Dr. Miriam Kaese & das gan-
ze Praxisteam der „Tierarzt-
praxis an den Nidderwiesen“ 
freut sich über einen Besuch 
von Ihnen – gerne auch vor 
oder nach einem Gang über 
den nahegelegenen Weih-
nachtsmarkt!

Tierarztpraxis an den Nidderwiesen
Tag der Offenen Tür und eine Premiere
Für drei Wochen zieht ein Wunschbaum in das Wartezimmer - Tag der offenen 
Tür am 27.11.2022 ab 11 Uhr bis ca. 19 Uhr

Tierarztpraxis
an den 
Nidderwiesen

Am Steinweg 18-20
61130 Nidderau 
Telefon: 06187-27300
info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
Mo. 8-13 und 15-17.30 Uhr • Di. 11-13 und 15-18 Uhr
Mi. 15-18 Uhr • Do. 11-13 und 15-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Mit dabei 
sind auch 
in diesem 
Jahr der Kin-
derchor und 
der Männer-
chor des Ge-
sangvereins 
C o n c o r d i a 
Nieder-Wöll-
stadt. „Wir 
freuen uns 
auf dieses 
g ro ß a r t i g e 
Event“, so 
B e r n h a r d 
Heger, der 
Vereinsvor-
sitzende der 
Concordia . 
„Es ist über-
w ä l t i g e n d , 
vor über 

4.000 Menschen im Eisstadi-
on zu singen und eine wun-
derbare Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest.“ Auch dies-
mal werden auf dieser Veran-
staltung Spenden für karitati-
ve Einrichtungen gesammelt, 
unter anderem für den Kampf 
gegen den Krebs.
Sowohl der Kinderchor als 
auch der Männerchor ha-
ben jetzt angefangen, für ihre 
Auftritte zu proben. Der Ver-
einsvorsitzende lädt alle am 
Chorgesang Interessierten 
ein, einmal in die Singstunden 
hineinzuschnuppern: „Jeder 
ist bei uns willkommen, auch 
wenn man noch nie in einem 
Chor gesungen hat und kei-
ne Noten lesen kann. All das 
kann man bei uns lernen.“
Die Singstunden finden im 

Hölzle-Saal statt (Nieder-Wöll-
stadt, Bahnhofstraße 4). Die 
Kinder proben montags von 
18.00 Uhr bis 18.45 Uhr, die 
Männer montags von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr und die 
Frauen dienstags von 20.00 
Uhr bis 22.00 Uhr. Die Weih-
nachtslieder, die jetzt geprobt 
werden, sind den meisten 
bestens bekannt. Das erleich-
tert den Einstieg in den Chor-
gesang. Eine Vorabanmel-
dung zu den Singstunden ist 
nicht nötig und niemand muss 
vorsingen. Neben den Sing-
stunden kommt zudem auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Weitere Informationen zum 
Gesangverein Concordia 
Nieder-Wöllstadt sind zu fin-
den unter http://www.concor-
dia1839.de.

Nieder-Wöllstädter GV „Concordia“ e.V.
Concordia unterstützt

Weihnachtssingen der Roten Engel
Am 17. Dezember findet im Colonel-Knight-Stadion wieder das 
traditionelle Weihnachtssingen der Roten Engel, dem Charity-
Verein des EC Bad Nauheim, statt.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Schon 5 Jahre!
Wir freuen uns, dass Sie bei uns sind. 
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Obergasse 6c
61194 Niddatal/Kaichen
Tel.: 06187/25196
fgs-schmidberger@t-online.de

FGS
SCHMIDBERGER

FORST- UND GARTENGERÄTE

Di. bis Fr. 9 - 12 und 15 - 18.30 Uhr,
Sa. von 9 - 13 Uhr, Mo. ist Ruhetag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Benzin-Motorsäge
MS 170

Brennholzsägen leicht ge-
macht: Mit der kompakten 
Motorsäge geht jeder 
Schnitt sicher und einfach 
von der Hand.

PERFEKTER 
HOLZSCHNITT. 
MIT STIHL. 
ƒ
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61194 Niddatal
Tel.: 06187/25196
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www.schmidberger-
niddatal.stihl-
haendler.de inkl. MwSt.

MERKUR stand 
am 8. Novem-
ber in oberer 
K o n j u n k t i o n 

mit der Sonne und wird von 
dieser sogar bedeckt. Diese 
Bedeckung lässt sich natür-
lich nicht beobachten. Merkur 
wird in unserem Beobach-
tungszeitraum nicht aufzufin-
den sein, da er sich zu nah an 
der Sonne aufhält.  

VENUS stand im 
Oktober in obe-
rer Konjunktion 
mit der Sonne 

und ist - wie Merkur - nicht zu 
beobachten.     

MARS ist ideal zu 
sehen und da-
mit unser Beob-
achtungs-Tipp, 

steht er doch am 8. Dezember 
in Opposition zur Sonne. Er ist 
damit die ganze Nacht über 
deutlich zu sehen und offen-
bart sogar Oberflächendetails 
im Amateurteleskop. Am 8. 
Dezember schiebt sich sogar 
der Vollmond über den roten 
Planeten!

JUPITER stand 
im September 
in Opposition 
zur Sonne und 

ist auch noch in unserem Be-
obachtungszeitraum gut zu 
sehen. Allerdings geht der 
Gasriese immer früher unter 
und seine Entfernung zur Erde 
wächst, damit verliert er natür-
lich an Helligkeit. Dennoch las-

sen sich seine Wolkenstruk-
turen mit einem geeigneten 
Teleskop weiterhin gut beob-
achten. Am 2. Dezember steht 
unser Mond gegen 18 Uhr in 
unmittelbarer Nähe zu Jupiter.

SATURN sinkt - 
wie Jupiter - im-
mer früher unter 
den Horizont, ist 

aber weiterhin ein auffälliges 
Objekt am Abendhimmel. Es 
bietet sich noch immer die 
Möglichkeit, den Ringplane-
ten durch ein Fernrohr zu be-
wundern.    

URANUS erreichte 
am 9. November 
seine Oppositi-
onsstellung zur 

Sonne. Damit besteht selbst 
mit einem Fernglas die Mög-
lichkeit, den fernen Gasriesen 
aufzuspüren. Ein dunkler Him-
mel und eine Aufsuchekarte 
helfen, den lichtschwachen 
Planeten zu finden. Am 5. De-
zember wird Uranus zwischen 
18 und 19 Uhr vom Mond be-
deckt.  

NEPTUN der 
sonnenferns-
te Gasplanet 
kann nach sei-

ner Opposition zu Sonne im 
September noch von geüb-
ten Beobachtern im Sternbild 
Wassermann aufgefunden 
werden. Ein lohnendes Objekt 
stellt er allerdings nicht dar, 
denn er zeigt keinerlei Einzel-
heiten seiner Oberfläche.

NEUMOND 
23. November
23. Dezember

ERSTES VIERTEL 
30. November

Mondphasen
VOLLMOND 
8. Dezember

LETZTES VIERTEL 
16. November
16. Dezember

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Nov./Dez.
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Telefon 06047 988088
Telefax 06047 988089

mail@golfplatz-altenstadt.de

Golfplatz Altenstadt
GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5
63674 Altenstadt

WEIHNACHTEN in ALTENSTADT
SCHLUSS MIT LANGWEILIGEN GESCHENKEN!

www.golfplatz-altenstadt.de

Bessere Geschenkideen 
gibts hier:

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Schöne Geschenkideen
gibts hier:

Deutsche Glasfaser hat am 
Dienstag den 08.11.2022 
die ersten Haushalte in Wöll-
stadt an das neue Glasfa-
sernetz angeschlossen. Die 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner können ab jetzt dank 
des schnellen und zukunfts-
sicheren Glasfaseranschlus-
ses surfen, telefonieren und 
streamen. Seit Winter 2020 
baut Deutsche Glasfaser 
das Glasfasernetz in Wöll-

stadt aus und treibt damit 
gemeinsam mit der Gemein-
de die digitale Versorgung 
des Ortes voran. 
Im nächsten Schritt werden 
nach und nach die letzten 
Hausanschlüsse gebaut. 
Alle Haushalte im Ausbau-
gebiet in Wöllstadt, die sich 
für einen Anschluss an das 
Glasfasernetz entschieden 
haben, werden im weiteren 
Bauprozess aktiviert. Als 

erstes werden die Kunden 
aus Ober-Wöllstadt an das 
Netz angeschlossen und da-
nach die Kunden in Nieder-
Wöllstadt.
Deutsche Glasfaser geht da-
von aus, dass bis Mitte Ap-
ril 2023 alle Kunden an das 
Netz von Deutsche Glasfa-
ser angeschlossen sind und 
somit der Gesamtausbau 
des Glasfasernetzes in Wöll-
stadt beendet ist.
Mehr Informationen zum 
Glasfaserausbau gibt es 
über die kostenlose Deut-
sche Glasfaser Bau-Hot-
line unter 02861 - 890 60 
940 (montags bis freitags 
zwischen 8 und 20 Uhr) 
oder unter www.deutsche- 
glasfaser.de.

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
Ans Netz angeschlossen

Aktivierung der ersten Glasfaseranschlüsse in Wöllstadt



6

Advent, Advent...
...ein Lichtlein brennt!

Die vierwöchige Advents-
zeit, die dem Weihnachtsfest 
voraus geht, war ursprüng-
lich eine Fastenzeit. Heute 
ist dieser Brauch in Ver-
gessenheit geraten, andere 
werden jedoch immer noch 
gerne aktiv gelebt.
Adventskranz: Der Brauch, 
in der Adventszeit einen 

Weihnachten nach altem Brauch
Weihnachten ist für uns Deutsche das wichtigste Fest des Jahres. Oft kommt 
dann die ganze Familie zusammen und feiert. Bei allen unterschiedlichen Ge-
pflogenheiten die es gibt, sind einige Bräuche und Traditionen in der Weih-
nachtszeit besonders verbreitet.

Kranz aufzustellen, ist noch 
ziemlich jung. Jedoch hat 
sich dieser schnell verbreitet 
und in fast jedem Haushalt 
ist zur Adventszeit ein Kranz 
zu finden. 
Tannenbaum
Ein grüner Zweig mitten im 
Winter: Das war schon im 
Mittelalter ein Zeichen für 
Hoffnung und neues Leben. 
Man hängte Misteln, Tan-
nen- oder Eibenzweige auf, 
um die Weihnachtszeit zu 
feiern - und auch, um böse 
Geister zu vertreiben. Erst 
1419 wurde erstmals ein 
Weihnachtsbaum erwähnt. 
Er stand, mit Äpfeln, Nüssen 
und Lebkuchen behängt, 
im Freiburger Heilig-Geist-
Spital und durfte an Neujahr 
geplündert werden. Erst um 
1800 setzte die Mode ein, 
sich einen Tannenbaum ins 
Wohnzimmer zu holen - und 
zwar vor allem in protes-
tantischen Familien; für Ka-
tholiken war die Krippe das 

wichtigste Weihnachtsrequi-
sit. Damals hing der Baum 
übrigens von der Decke 
herunter. Und Weihnachts-
baumkerzen gab es auch 
noch nicht, denn Wachs war 
teuer. Erst im 19. Jahrhun-
dert brachten die Ersatz-
stoffe Stearin und Paraffin 
Kerzenlicht und glänzende 
Kinderaugen in jeden Haus-
halt.
Adventskalender
Der Adventskalender ge-
hört gerade für Kinder, aber 
auch für einige Erwachsene 
besonders zur Advents-
zeit. Seit dem 19. Jahrhun-
dert wird der Kalender mit 
24 Türchen, von denen ab 
dem 1. Dezember bis Heilig-
abend jeden Tag ein neues 
geöffnet werden darf, ver-
wendet. Hinter den Türchen 
verbergen sich Süßigkeiten 
und andere kleine Überra-
schungen, die die Zeit bis 
Weihnachten zusätzlich ver-
süßen.

pp
Hanauer Straße 1
direkt an der B 45
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Tel.: 06034/1042

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
So. 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

p
p

Ab dem 02. Dezember 2022

aus dem Spessart
im Hof der

Fam. Burtschell
Verkauf durch Bruno Harnischfeger

pp
Weihnachtsbäume

Damit beim Zusammenzim-
mern ein wenig adventliche 
Stimmung aufkommt, ist für 
Weihnachtspunsch und Ge-
bäck gesorgt. Während der 
Veranstaltung ist auch das 
Umweltwerkstatt-Lädchen in 
der Wirtsgasse 2 geöffnet. Für 
den Besuch des Lädchens ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Wer einen oder mehrere Nist-
kästen aufbauen möchte, soll-
te sich vorher anmelden. 
Der Nistkastenbausatz; bein-
haltet wahlweise einen Bau-
satz für einen Höhlenkasten 
oder eine Halbhöhle oder ei-
nen Fledermauskasten. Der 
Preis beträgt 20 Euro. Die 
Auswahl kann vor Ort getrof-
fen werden. Bitte bei Anmel-
dung eine Uhrzeit wählen, da 
nur begrenzte Werkstattplätze 
zur Verfügung stehen. 
Anfragen und Anmeldungen 
werden unter der E-Mail-Adres-
se info@nabu- umweltwerkstatt.
de, auf wetterau- nabu.de oder 
unter 06034-6119 entgegen 
genommen.

NABU Umweltwerkstatt Wetterau e.V.
Adventliche Nistkastenbauaktion

Bauaktion: Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse - Samstag, 3. Dezember 
2022, 14 bis 18 Uhr - Altes Rathaus Assenheim (Wirtsgasse 1) 

„Geselligkeit verschenken“ 

www.brettspiel-paradies.de
www.brettspiele-paradies.de

Am Straßbach 5 · Tel. 06031 7907979
info@brettspiel-paradies.de 

DAS FACHGESCHÄFT IN FRIEDBERG

Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spen-
den sind erwünscht.
Weitere Informationen gibt 
es bei der NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau, Wirts-
gasse 1, 61194 Niddatal, 
Telefon (06034) 6119, 
info@nabu- wetterau.de, 
www.nabu-wetterau.de.

NABU Umweltwerkstatt e.V.
Das Nachrichtenmagazin

Online-Vortrag im Rahmen von „NABU am Freitag“ 
diesmal Donnerstag, 17. November 2022, 18 Uhr 

Einmal im Monat bei NABU 
am Freitag: Das Nachrich-
tenmagazin. Eine bunte 
Mischung aus aktuellen 
Meldungen der laufenden 
Aktivitäten der NABU-Grup-
pen und bezaubernden Na-
turaufnahmen, in denen die 
Tiere und Pflanzen der Sai-
son vorgestellt werden.

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com
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Seit 25 Jahren ist der Musik-
pädagoge Martin Bauersfeld 
aus Rockenberg Chorleiter 
beim Gesangverein Concordia 
Nieder-Wöllstadt. Dort dirigiert 
er den Männerchor, den Kin-
derchor (die Schwalben) und 
den Jugendchor (die Kolibris).
Um dieses Ereignis gebührend 
zu feiern, trafen sich die akti-
ven und passiven Vereinsmit-
glieder in großer Zahl zu einem 
zünftigen Oktoberfest im Bür-
gerhaus der Gemeinde. Nach 
der Begrüßung durch den 
Vereinsvorsitzenden Bernhard 
Heger stimmten die Concor-
dia Schwalben und die Koli-
bris, die Anwesenden auf die 
Veranstaltung ein. Nach einem 
gemeinsamen Essen, folgte 
der erste öffentliche Auftritt 
des Frauenchors unter Lei-
tung der neuen Dirigentin The-
resa Heinz, mit dem bekann-
ten Song „Lollipop“. Danach 
sang man im Kanon mit dem 
ganzen Saal das Lied „Bruder 
Jakob“.
Dann kam die große Stunde 
des Männerchors, von dem 
viele mit Martin Bauersfeld 
eng freundschaftlich verbun-
den sind: Gesungen wurde 
zunächst der aus der Kärnt-
ner Volksmusik stammende 
und fl ott gesungene „Zottel-
marsch“. Darauf folgten drei 
weitere Lieder: „Ageyo iza“, 
der „Nachtgesang“ und das 
nicht ganz ernst zu nehmen-
de, vom Männerchor gerne 
gesungene „Wir sind die al-

ten Säcke“. Schließlich wur-
de von allen Anwesenden im 
Bürgerhaus die von einem 
Vereinsmitglied umgedichtete 
„Hymne an Martin“ gesungen, 
begleitet von Florian Klass am 
Akkordeon.
Zur besonderen Freude von 
Martin Bauersfeld wurde der 
Männerchor schließlich von 
ehemaligen aktiven Sängern 
der Concordia verstärkt. Da-
mit standen nun über 60 
Männer auf der Bühne und 
sangen unter der Leitung des 
Vizechorleiters Helmut Thorn 
das „Bierlied“, das regelmäßig 
dargeboten wird und damit 
auch jedem ehemaligen Sän-
ger bestens bekannt ist.
Zu guter Letzt wurde ein Film 
mit Interviews, Bildern und 
Anekdoten aus 25 Jahren 
Martin Bauersfeld gezeigt, 
der vom Vereins-Webmaster 
Norbert Kubala in seinem ei-
genen „Wöllywood-Studio“ 
produziert wurde. Im Rahmen 
der anschließenden Ehrung 
des langjährigen Chorleiters 
durch den Vereinsvorsitzen-
den wurde Bauersfeld eine 
übermannshohe Stimmgabel 
aus Holz überreicht, die vom 
Vereinsmitglied und Schrei-
nermeister Holger Grundmann 
aus Nieder-Wöllstadt geschaf-
fen wurde.
Nach dem offi ziellen Pro-
gramm sorgte die vom Frank-
furter Oktoberfest bekannte 
Drei-Mann-Band Pace für 
ordentlich Stimmung: Die 

Tanzfl äche war bis spät in die 
Nacht durchgehend besetzt. 
Unterstützt wurde die Con-
cordia an diesem Abend vom 
befreundeten Kerb- und Kul-
turverein Wöllstädter Schla-
winer, der das Thekenteam 
stellte. „Die Veranstaltung war 
durch und durch gelungen“, 
sagte der Vereinsvorsitzende 
im Anschluss. „Wir hatten so 
viele positive Rückmeldun-
gen, von unseren Gästen, 
dass wir wahrscheinlich auch 
im nächsten Jahr wieder ein 
Oktoberfest veranstalten wer-
den.“
Alle Termine und weitere Infos 
gibt es unter www.concor-
dia1839.de. 

Nieder-Wöllstädter Gesangverein „Concordia“ e.V.
Zünftiges Oktoberfest

Martin Bauersfeld für 25 Jahre Chorleitung geehrt

Geschenkübergabe (von links): Bernhard Heger (1. Vorsitzen-
der der Concordia), Holger Grundmann (Schreinermeister aus 
Nieder-Wöllstadt) und der Chorleiter Martin Bauersfeld

Bismarckstr. 33 Goldschmiedeatelier
61169 Friedberg Schmuckschätzungen     
Tel. 06031-91939 Goldankauf
info@juwelier-hake.de        Kommissionen

Zum 100 jährigen Jubiläum 10%
auf Antragsringe & Trauringe u.v.m.

bis zum 31.12.2022
Von der Aktion ausgenommen sind: 

Kommissionen, Goldschmiedearbeiten, Dienstleistungen

Öffnungszeiten:
Mo-Fr.  09.00-12.30 Uhr
 14.00-18.00 Uhr
Sa.  09.00-13.00  Uhr

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Um Voranmeldung wird gebeten!

Bürgerhaus Bönstadt
R E STA U R A N T

DEUTSCH - KROATISCHE KÜCHE

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: Ruhetag
Dienstag - Samstag: 
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Bönstadt Assenheimer Straße 49
Inhaber: Björn Born  61194 Niddatal - Bönstadt

06034 9022900

Sonntag: 
11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Wir verwöhnen Sie mit unserem 
Weihnachtsbuffet am:

25.12. mittags und abends
26.12. mittags 

(abends bleibt das Restaurant geschlossen)
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Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Cocktailecke

Glühwein ist auf unseren 
Weihnachtsmärkten das be-
liebteste Heißgetränk. 
Schon vor ca. 2.000 Jahren 
vermischten die Römer den 
Wein mit Gewürzen, um des-
sen Haltbarkeit zu verlängern 
und den Geschmack des 
sauren Weines zu verbessern. 
Heute weiss man, dass der 
Grund für die positive Wirkung 
des Glühweins die ätherischen 
Öle der enthaltenen Gewürze 
sind. Nelken beispielsweise 
wirken verdauungsfördernd 
und antibakteriell. Zimt kurbelt 
die Verdauung an, wirkt gegen 
Völlegefühl und stärkt das 
Immunsystem. Eine aphrodi-
sierende Wirkung wird dem 
Zimt ebenfalls nachgesagt. 
Kardamom wirkt appetitanre-
gend und die ätherischen Öle 
der Gewürze sorgen für gute 
Stimmung und Glücksgefühle.
Zutaten:
1L Rotwein 
1x  Bio-Zitrone
2x  Zimtstangen
3x  Nelken
4 EL  Rohrzucker
etwas Kardamom  
(gerieben)
Zubereitung:
Schneiden Sie die Zitrone in 
Scheiben und geben sie diese 
zusammen mit dem Rotwein, 
Zucker, den Zimtstangen und 
Gewürznelken in einen Topf. 
Erhitzen Sie den Wein bis kurz 
vor den Siedepunkt. Achtung: 
Nicht kochen! Das Ganze 
zugedeckt ca. 1 Stunde zie-
hen lassen und anschließend 
durch ein Sieb abgießen. Mit 
Kardamom nach Belieben 
verfeinern. Wem der Glühwein 
noch nicht süß genug ist, der 
kann mit Zucker oder Honig 
nachsüßen.

Glühwein

Gewinnspiel: Schlittschuhfans aufgepasst 

Winterlicher Familienspaß
Viermal Eis, in und neben der Eissporthalle: Auf über 9.000 Quadratmetern Eisfläche können Sie Pi-
rouetten drehen, tanzen oder „einfach“ nur eislaufen. Ob Sie Anfänger oder schon Eis-Profi sind – die 
Eissporthalle bietet jedem das Richtige.

Gerade Eis-Neulingen bie-
tet die umlaufende Bande in 
der großen Halle und auf der 
überdachten Außeneisfläche 
die nötige Sicherheit für die 
ersten Schritte auf dem Eis. 
Hintergrundmusik in der gro-
ßen Halle sorgt für den richti-
gen Laufrhythmus und in der 

Pistenbar „Cool Running“ 
können Sie jederzeit eine Pau-
se einlegen. Sie können natür-
lich auch einfach zuschauen 
– die Eissporthalle zieht im 
Winter die Eishockey- und 
Eislauffans aus der ganzen 
Region zu Topspielen oder 
Topturnieren an.

Über 40 Jahre 
Eissporthalle
Am 19. De-
zember 1981 
wurde die 
Eissporthalle 
Frankfurt nach 
einer Bauzeit 
von nur 18 
Monaten eröff-
net. Die Eissporthalle ist das 
ganze Jahr über ein beliebtes 
Ausflugsziel, denn die Be-
schaffenheit der Eissporthalle 
ermöglicht zahlreiche Veran-
staltungen sowohl auf dem 
Eis als auch komplett eisfreie 
Events. Eisspeedway, Box- 
und Tanzsportveranstaltun-
gen zeigen die Vielseitigkeit 
der Eissporthalle als Event-
Location. Die Eissporthalle 
gehört zu den bedeutendsten 
Sport- und Freizeiteinrichtun-
gen im Rhein-Main-Gebiet.
Jedes Jahr kommen mehr als 
eine halbe Million Besucher, 
Tendenz weiter steigend.
Insgesamt bietet die Halle 
über 7.000 Plätze für Zu-
schauer.

Schlittschuhverleih
Schlittschuhe können in der 
Halle ausgeliehen werden - 
über 2.000 Paar stehen zur 
Auswahl. Es sind Schuhe 
in den Größen 23 bis 50 er-
hältlich. Für die ganz Kleinen 
können im Shop Gleitschuhe 
käuflich erworben werden. 
Zum Ausleihen der Schlitt-
schuhe muss ein Pfand hin-
terlegt werden: Beispielsweise 
ein gültiger Lichtbildausweis 
oder 50 Euro pro Paar.
Hauptsaison ist am 
5. November gestartet
In der Hauptsaison (bis 12. 
März 2023) ist die Eissport-
halle durchgängig von 9 bis 
22.30 Uhr geöffnet, Eintritts-
preise liegen in der Hauptsai-
son bei Erwachsenen 7 Euro 

und Kinder zahlen 5 Euro. 
Besuchen Sie die Eissport-
halle – und seien Sie herzlich 
willkommen!
Weitere Infos finden Sie unter 
www.eissporthalle-ffm.de.
Die Kasse der Eissporthalle 
Frankfurt hat wieder für den 
öffentlichen Eislauf geöffnet. 
Zurzeit bestehen keine Coro-
na-Regeln. 
Für einen schönen Ausflug 
verlost die Eissporthalle 
Frankfurt zusammen mit 
dem Monatsjournal fünf 
Familienkarten (Eintritt der 
Eissporthalle Frankfurt für 
zwei Erwachsene und zwei 
Kinder) - einfach die neben 
stehende Frage beantwor-
ten und die Antwort per E-

Mail, auf der 
H o m e p a g e 
 monatsjournal.
de unter Ge-
winnspiel oder 
per Postkarte 
an die Redak-
tion senden.  
E i n s e n d e -
schluss ist der 

27. November 2022. Die 
Gewinner werden benach-
richtigt.

Wann wurde die 
 Eissporthalle eröffnet?

Und so wird die 
Eisfläche hergestellt: 
Zunächst wird der 
Beton weiß besprüht. 
Anschließend werden 
das Spielfeld sowie 
die Werbelogos mit 
Schablonen aufge-
malt. Dann wird die 
Fläche bis ca. -6° C 
runter gekühlt und 
anschließend wird 
langsam Schicht für 
Schicht Wasser mit ei-
nem Schlauch aufge-
tragen, bis das Eis ca. 
4 cm dick ist.

Onlinebestellung unter: www.laquatt ro.de
Tel. :  06034 2369 o.  4272

Handy: 0157 52980510
Friedrich-Ebert-Str. 12

61206 Nieder Wöllstadt
Zweiteingang: Ilbenstädter Straße

Restaurant La Quattro 
Italienische, deutsche und indische Küche

Weihnachten kommt schon bald
Reservieren Sie jetzt für Ihre Weihnachtsfeier 

Jetzt schon an Silvester denken!
Indisch-deutsches Silvesterbufett p. P. 28,90€ 

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

D
ac

hdeckermeister

Paul Lenz

Alles 
rund ums 

Dach

Du findest uns auf
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Eine weitgehend 
solare E-Mobilität 
ist heute mit mo-
derner Techno-
logie möglich. 
Von E3/DC etwa 
gibt es für die 
gezielte Nutzung 
des eigenen So-
larstroms für das 
Laden von Elek-
tro- und Hybrid-
fahrzeugen die 

Kombination aus einem intel-
ligenten E3/DC-Speichersys-
tem – dem Hauskraftwerk – 
und einer speziellen Wallbox. 
Damit lässt sich der Eigenver-
brauch des selbst erzeugten 
Solarstroms erhöhen und der 
CO2-Ausstoß des Autos auf 
ein Minimum senken. Mehr 
Infos gibt es unter www.e3dc.
com.

Das E-Auto mit der Kraft 
der Sonne laden

Eine weitgehend solare E-Mobilität kann die Emissio-
nen beinahe auf null bringen

Eine intelligente Kombination aus Photovoltaik-
anlage, Speicher und Wallbox sorgt dafür, dass 
das E-Auto beinahe komplett aus der Kraft der 
Sonne geladen werden kann.   Foto: djd-k/E3/DC

(djd-k). Mit dem Einstieg in 
die E-Mobilität ist für viele 
Käuferinnen und Käufer von 
E-Autos der Wunsch ver-
bunden, eigenen Solarstrom 
zum Laden des Fahrzeugs 
verwenden zu können. Denn 
wer solchen Strom nutzt, 
bringt das ohnehin abgasfreie 
Fahren auch in der indirekten 
Emission praktisch auf null. 

Das Motto des Konzertes 
„MUSIKvereinT“ war erst ein-
mal ungewöhnlich, aber die 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
merkten schnell, dass es ein 
passendes Motto war. Der 
Musikverein aus Ober-Wöll-
stadt hatte bei seinem dies-
jährigen Konzert einen Gast-
verein eingeladen.
Das Konzert begann um 19.05 
Uhr. Eine ungewöhnliche Uhr-
zeit, wie viele Zuschauerinnen 
und Zuschauer dachten, aber 
Christof Westerfeld, Vorsitzen-
der des Musikvereins 1905 
Ober-Wöllstadt e.V., löste 
gleich in seiner Begrüßungs-
rede dieses Rätsel: „Diese 
Uhrzeit kam zustande, da der 
Musikverein 1905 gegründet 
wurde, ebenso wie der Gast-
verein.“ In der vollbesetz-
ten Halle begrüßte Christof 
Westerfeld den Landrat des 
Wetteraukreises Jan Weck-
ler, den Bürgermeister Adrian 
Roskoni, den Ehrenpräsiden-
ten im Hessischen Musik-
verband e.V. Rudolf Barget, 
den Bezirksvorsitzenden im 
Hessischen Musikverband 
e.V. Jürgen Kasteleiner, den 
Ehrenpräsidenten des Musik-
vereins Pfarrer Norbert Braun, 
sowie viele Ehrenmitglieder, 
Gäste und Freunde des Mu-

sikvereins. Einige Ehrengäste 
waren speziell gekommen, 
um die zahlreichen langjähri-
gen Dienste vom bisherigen 
Vorsitzenden Bernd Eisenhut 
zu würdigen.
An diesem Abend bot der Mu-
sikverein 1905 Ober-Wöllstadt 
e.V. ein Konzert, für Klein und 
Groß, Jung und Alt, und für 
alle Zuhörerinnen und Zuhörer 
ein spannendes Programm, 
in dem viele unterschiedliche 
Facetten der Musik von den 
verschiedenen Formationen 
des Musikvereins präsentiert 
wurden. Durch den Abend 
wurden sie von dem Modera-
tor Peter Wiecha geführt.
Die Piccolinos (Schüleror-
chester) und die Sound Fac-
tory (Jugendorchester) eröff-
neten, unter der Leitung von 
Eva Henninger, ihren Teil des 
Musikabends mit dem Stück 
„Rock Trap“ komponiert von 
William J. Schinstine. Es 
handelt sich um eine belieb-
te Rock-Nummer, die aus 
rhythmischen Knieklatschen, 
Fingerschnippen, Händeklat-
schen, Pfeifen und Gesangs-
geräuschen bestand. Danach 
folgten zwei Musikstücke der 
Piccolinos: „Atlantis“ und 
„Mamma Mia“. Die Sound 
Factory schloss sich mit 

Musikverein 1905 Ober-Wöllstadt e.V.
Unter dem Motto »MUSIKvereinT«

Ein neuer Rahmen, aber in der Qualität wohl bewährt - so präsentierte sich 
der Musikverein bei seinem diesjährigen Konzert.

den beiden Stücken „City of 
Stars“ und „Bohemian Rhap-
sody“ an. Die Zugabe „You’re 
welcome“ aus dem Film Va-
riana rundete den Auftritt der 
Jugend ab und lud die Zu-
hörerinnen und Zuhörer zum 
nächsten Programmpunkt ein.
Anschließend ging es mit 
dem Gastverein der TSG 
1905 Steinbach aus Fern-
wald-Steinbach bei Gießen 
weiter. Moderiert wurde das 
 Blasorchester vom Posau-
nisten Carsten Schäfer. Die 
musikalische Leitung dieses 
Orchesters hatte Alexander 
Fischer. Hier ist die Verbin-
dung zum Musikverein 1905 
Ober-Wöllstadt e.V., Alexan-
der Fischer ist beim Musik-
verein 1905 Ober-Wöllstadt 
e.V. für dieses Konzert einge-
sprungen. Da MUSIKvereinT, 
hat man sich spontan mit 
dem Blasorchester Steinbach 
verstanden und so ist dieser 
Auftritt entstanden. Die Stein-
bacher präsentierten „Kaiserin 
Sissi“, die „Seagate Ouver-
türe“ und die „Lahnidyll an 
Amends Mühle“. Dieses Werk 
wurde von Otwin Balser kom-
poniert, einem Musiker aus 
den eigenen Reihen der TSG 
Steinbach. Es folgten „In The 
Winter Of 1730“, „Pusztazau-
ber“, „Ross Roy“, „Euphoria“ 
und zum Abschluss vor der 
Pause „Grönemeyer!“
Heart’n’Beat ist eine Forma-
tion bestehend nur aus Per-
cussion Instrumenten und hat 
sich aus Musikern des Vereins 
selbst gebildet. Unter der Lei-
tung von Bernd-Klaus Holler-
bach, der auch die Musikstü-
cke selbst arrangierte, stellten 
sie mit fünf Darbietungen, wie 
„Africa“, „One Way Or Ano-
ther“, „Venus“, „The Tide Is 
High“ und „Aloha heja he“, ihr 
Können unter Beweis.
Den Abschluss bot, nach ei-
ner kurzen Umbauphase, die 
Stammkapelle des Musikver-
ein 1905 Ober-Wöllstadt e.V. 
ebenfalls unter der Leitung 
von Alexander Fischer. Mu-
sikstücke wie der Konzert-
marsch „Abel Tasman“ und 
„The Cream Of Clapton“ wur-
den dargeboten. Dieses Med-
ley besteht aus drei legendär-
en Hits, die Ron Segbregts für 
Blasorchester arrangierte. Es 
folgte „The Olympic Spirit“. 
1988 bat die NBC Sports Divi-

sion John Williams, ein neues 
Werk für die Berichterstat-
tung über die Sommerspiele 
in Seoul zu schaffen. James 
Curnows Arrangement der 
ursprünglichen Orchesterfas-
sung fängt die Kraft und den 
Geist der Olympischen Spiele 
vollständig ein. Dies konnte 
das große Blasorchester mit 
den Trompetenfanfaren zu 
Beginn eindrucksvoll den Zu-
schauerinnen und Zuschau-
ern vermitteln. „Backdraft“: 
Masato Myokoin arrangierte 
vier Titel aus Hans Zimmers 
Soundtrack zum Film Back-
draft für Blasorchester. „Wa-
termelon Man“, Herbie Han-
cock erzählt selbst über die 
Entstehung des Watermelon 
Man, dass die Melodie aus 
dem Ausruf eines Wasser-
melonenverkäufers stam-
me, den er in seiner Jugend 
gehört habe. Diese Melodie 
hat er jazzig vertont gepaart 
mit solistischen Einlagen wie 
das Saxofon-Solo gespielt 
von Leonie Voll und Valerie 
Stark, sowie an der Trompete 
Andreas Hergenröther. Zum 
Abschluss „80er Kult(tour)“. 
Mit diesem Werk hat Thiemo 
Kraas ein großartiges Arran-
gement geschaffen, in dem er 
fünf Hits auf meisterliche Wei-
se verarbeitet hat. Nachdem 
die ersten drei Titel „Skandal 
im Sperrbezirk“, „Ohne dich 
(schlaf‘ ich heut Nacht nicht 
ein)“ und „1000 und 1 Nacht“ 
zunächst einzeln vorgestellt 
werden, findet eine geschick-
te Kombination aus „Sternen-
himmel“ und Falcos „Rock 
Me Amadeus“ statt.

Die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer waren begeistert und ein 
nicht endender Applaus ging 
über in Zugaberufen. Dirigent 
Alexander Fischer meldete 
sich zu Wort und lobte den 
Musikverein aus Ober-Wöll-
stadt, der in nur neun Proben 
mit ihm so ein Konzert auf 
die Beine gestellt hat. Gerne 
kam er der Aufforderung nach 
einer Zugabe nach. Zur Über-
raschung aller Gäste standen 
dann zwei Orchester auf und 
vor der Bühne. Denn das 
Blasorchester der TSG Stein-
bach gesellte sich dazu. Ein 
imposantes Bild. Denn es wa-
ren ca. 80 Musiker. Aus einer 
Zugabe wurden dann doch 
drei: „Von Freund Zu Freund“, 
„Deutschmeister Regiments-
marsch“ und als allerletztes 
Stück „Böhmischer Traum“, 
da das Publikum die Musike-
rinnen und Musiker trotz der 
fortgeschrittenen Zeit noch 
nicht von der Bühne lassen 
wollten.
Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
waren begeistert: „Es war für 
jeden etwas Musikalisches 
dabei. Am meisten beein-
druckt hat uns der Dirigent 
Alexander Fischer. Er zeigte 
ein so energiegeladenes Diri-
gat. Man musste ihn einfach 
immer beobachten wie er die 
beiden Orchester geleitet hat 
und die Musikerinnen und 
Musiker die Angaben auch 
gleich umsetzten. Faszinie-
rend!“
Weitere Informationen be-
kommen Sie im Internet unter 
www.mv1905.de oder unter 
info@mv1905.de
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Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

Rufo
Der zweijährige Rufo ist ein 
temperamentvoller Schäfer-
hundmischling, der sich lie-
bend gerne seinen eigenen 
Menschen anschließen wür-
de. Er stammt ursprünglich 
vom Tierschutzverein ANAA 
in Spanien und kann seine 
Windhundverwandschaft 
nicht leugnen. Im Tierheim ist 
er sehr aufgeregt, kommt aber, 
inspiriert durch seine Freunde, 
auch mal zur Ruhe. Wenn 
man ihm dabei hilft, kann er 
sich recht gut konzentrieren 
und lernen. Rufo ist ein auf-
geregter Hund, der sich nach 
Menschen sehnt, die ihn an-
nehmen und ihm Halt geben. 
Größere Kinder könnte man 
ausprobieren, wenn sie wohl 
erzogen sowie respektvoll 
sind und sich im Griff haben, 
Katzen gehen auf gar keinen 
Fall. Im Tierheim ist sein bes-
ter Kumpel ein unkomplizier-
ter freundlicher Rüde; auch im 
neuen Heim können wir uns 
Rufo als Zweithund vorstellen, 
wenn der Ersthund gut in der 
Spur ist und die Sympathie 
stimmt. Wenn man sich ganz 
in Ruhe mit Rufo beschäftigt, 
fährt er selbst ebenso run-
ter und kann konzentriert mit 
dem Menschen kooperieren. 
Ein Stadtbewohner wird der 
Gute nicht werden, dafür ist er 
zu empfänglich für viele Reize 
und sein Nervenkostüm nicht 
belastbar genug. Rufo ist alles 
in allem ein lieber Kerl, der ein-
fach jemanden sucht, der ihm 
hilft, im Leben anzukommen.

Gismo
Der 20-jährige Gismo kam in 
einem schlimmen Zustand 
ins Tierheim, nachdem sein 
Besitzer verstorben ist. Er 
war viel zu dünn und musste 
dementsprechend gepäppelt 
werden. Seine Ohren und 
auch seine Augen werden 
zurzeit behandelt. Er sucht 
ein ruhiges Zuhause in reiner 
Wohnungshaltung, an dem 
er die Zeit bekommt, die er 
braucht, bis er seinen Men-
schen kennt. Er ist ein sehr 
verschmuster Kater, hält sich 
aber bei Fremden erst einmal 
zurück. Gismo wird in reine 
Wohnungshaltung vermittelt.

William & Kate
Die dreijährigen Kaninchen 
William und Kate sind zwei 
sehr neugierige und liebe Ka-
ninchen, die nicht getrennt 
werden möchten. Die Beiden 
suchen ein neues Zuhause in 
der Innenhaltung, ab Sommer 
auch gerne in der Außenhal-
tung.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e. V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

„Der Ticketverkauf läuft auf 
vollen Touren und wir dürfen 
darauf hoffen“, kommentiert 
Norbert Deforth, Gesamtleiter 
der Produktion, „dass noch 
einige „Kurzentschlossene“ 
oder auch „Skeptiker“ den 
Weg zum Tickethäuschen fi n-
den.“ Für alle Vorstellungen 
seien bereits Tickets verkauft 
worden, aber es dürfen durch-
aus noch mehr werden.
Die Aufführungen vom 
20.11.2022 bis zum 
27.11.2022 werden stattfi nden 
und das ganze Ensemble sei 
hochmotiviert und freue sich 
nach 2019 endlich auch wie-
der im Dolce-Jugendstiltheater 
auftreten zu können, berichtet 
Deforth weiter.
Alle gekauften und noch nicht 
rückabgewickelten Tickets 
aus 2020 „Eine Weihnachtsge-

schichte“, und 2021 „Der Ring 
des Nibelungen“ wurden auf 
die neue Spielzeit übertragen. 
D.h. hatte man ein Ticket für 
Freitag, den 4.12.2020 oder für 
Freitag, den 3.12.2021 erwor-
ben, so wurden exakt die glei-
chen Plätze auf Freitag, den 
25.11.2022 übertragen und 
reserviert. Rückfragen gerne 
unter www.tgass.de/kontakt.
Das Team hofft nun auf viele 
Besucher und freut sich nach 
der Faust-Inszenierung in 
2019 auf ein Wiedersehen mit 
seinem Publikum in Bad Nau-
heim.
„Wir hoffen auf die Solidarität 
unserer Besucher und brau-
chen sie auch, damit wir wei-
terhin fi nanzielle Sicherheit 
für unsere Produktionen nach 
2022 haben!“  „Wir leben von 
den Ticketeinnahmen – so wie 

Theatergruppe Assenheim e.V.
„Der Ring des Nibelungen“

Zauber, Macht und Musical… Ein Wagnerspektakel  für die ganze Familie

die meisten Amateurtheater – 
und wie in jedem Jahr bieten 
wir Überdurchschnittliches für 
wenig Geld“, verspricht der 
Vorsitzende der TGAss.
Das vierteilige Opern-Epos 
von Richard Wagner ist sicher-
lich vielen bekannt und auch 
die deutsche TV-Verfi lmung 
mit Benno Fürmann als Sieg-
fried dürfte großes Interesse 
gefunden haben. Mit der für 
die TGAss typischen Musical-
behandlung wurde eine span-
nende und kurzweilige Unter-
haltung mit viel Charme, Witz 
und großem Spaßfaktor  ent-
wickelt, die allen Ansprüchen 
ohne „Wenn“ und „Aber“ von 8 
bis 80 gerecht wird.
Mit gekonntem Schauspiel, 
Gesang und Tanz, tollen Licht- 
und Pyro-Effekten und natür-
lich wieder mit Live-Musik von 
einem 20-köpfi gen Orchester 
wird das Publikum in eine ganz 
eigene Version der klassischen 
Heldensage entführt. Ein Seh- 
und Hörspektakel zum Wohl-
fühlen für die ganze Familie.
Die Bad Nauheim-Premiere 
ist am 20.11. um 15.00 Uhr im 
Dolce-Jugendstiltheater in Bad 
Nauheim. Weitere Aufführun-
gen in Bad Nauheim sind am: 

24.11. um 19.30 
Uhr, am 25.11. 
um 20.00 Uhr, am 
26.11. um 15.00 
Uhr und 20.00 Uhr 
und am 27.11. um 
13.30 Uhr. Für den 
27.11. kann man 
auch noch ein klei-
nes Brunch-Buffet 
dazu buchen. Das 
Buffet startet um 
11.30 Uhr. Für die 
Aufführungen im 
Dolce Jugendstil-
Theater in Bad 
Nauheim sind die 
Tickets online über 
die Webseite der 
TGAss oder direkt 
über „adTicket“ 
buchbar oder aber 
auch im Direktver-
kauf beim Stadt-
marketing Bad 
Nauheim und in 
allen üblichen Vor-
verkaufsstellen.
Alle Aufführungs-
termine stehen 
zudem auf der 
Homepage der 
Thea te rg ruppe 
(www.tgass.de).

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Blaulichtecke: 
Mülleimer angezündet

entstandene Sachschaden 
beträgt mehrere Hundert 
Euro. Hinweise erbittet die 
Polizei in Friedberg unter Tel. 
06031/6010.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 

Am Sonntagabend (6.11.) 
brannte auf dem Park&Ride-
Platz am Nieder-Wöllstädter 
Bahnhof ein Hundetoiletten-
Mülleimer. Unbekannte hatten 
diesen offenbar etwa gegen 
21.30 Uhr angezündet. Der 
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Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Wöllstadt

Gerüstbau

Reiner Tugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

 Donnerstag, 17. November

18.00 Uhr:  Das Nachrichtenmagazin, Online-Veranstal-
tung im Rahmen von NABU am Freitag, Teil-
nahme kostenlos, Spenden erwünscht, NABU 
Umweltwerkstatt e.V.

 Samstag, 19. November & Sonntag, 20. November

   Kleintierzuchtausstellung, Römerhalle, Sa. 
14 - 18 Uhr, So. 10 - 17 Uhr, Kleintierzuchtver-
ein H 93 Ober-Wöllstadt e.V.

 Sonntag, 27. November

   Weihnachtsmarkt „Rund um St. Stefanus“, 
Katholische Kirche Ober-Wöllstadt, Katholi-
sche Kirchengemeinde und Ortsvereine

 Samstag, 3. Dezember

18.00 Uhr:  Adventliche Nistkastenbauaktion, Altes 
Rathaus Assenheim, Anmeldung erforderlich, 
NABU Umweltwerkstatt e.V.

 Sonntag, 4. Dezember

   Weihnachtsmarkt, Feuerwehrgerätehaus 
Nieder-Wöllstadt, Freiwillige Feuerwehr Nie-
der-Wöllstadt

 Mittwoch, 14. Dezember

   Seniorenweihnachtsfeier, Römerhalle, Ge-
meindevorstand der Gemeinde Wöllstadt

Freilichtmuseum Hessenpark
 Veranstaltungstipps im Dezember

Thementag „Nikolaus“
4. Dezember, 11 bis 17 Uhr:
Heute können Kinder aus Holz, 
Filz sowie Papier Nikoläuse 
basteln und Weihnachtsengel 
fi lzen. Bei den historischen 
Hausfrauen gibt es köstliche 
Plätzchen zum Probieren.
REWE Weihnachtsmarkt
10. und 11. Dezember, 12 bis 
20 Uhr:
Am dritten Adventswochen-
ende fi ndet im Freilichtmuse-
um Hessenpark der REWE-
Weihnachtsmarkt statt. Auf 
die Besucher*innen warten 
bei freiem Eintritt zahlreiche 
Aussteller, die auf dem festlich 
beleuchteten Marktplatz und 
im Museumsgelände unter-
schiedliche Weihnachts- und 
Geschenkartikel, Kunsthand-
werk, kulinarische Leckereien 
und Weihnachtsbäume anbie-
ten. Außerdem gibt es ein bun-
tes vorweihnachtliches Pro-
gramm für die ganze Familie. 
An beiden Tagen fahren Shut-
tle-Busse zum Freilichtmuse-
um. Die Haltestellen befi nden 

sich entlang der Kreisstraße K 
725 Richtung Wehrheim und 
am Parkplatz Lochmühle. Der 
Eintritt ist frei.
Bei Carl und Guste daheim 
– vorweihnachtliche Szenen 
einer Ehe
18. Dezember, 11 bis 17 Uhr:
Auf das Plätzchenbacken hat 
sich Guste bereits das gan-
ze Jahr gefreut. Wenn da nur 
nicht ihr griesgrämiger Gatte 
Carl und sein Sauerkraut wä-
ren! Am 18. Dezember bie-
tet sich im Hessenpark die 
Gelegenheit, „Bei Carl und 
Auguste Bleibtreu daheim“ 

vorbeizuschauen. Die Schau-
spielvorführung fi ndet im Haus 
aus Eisemroth statt und zeigt 
anschaulich die Adventszeit 
der späten 1920er-Jahre.
Der Hessenpark hat im De-
zember samstags, sonn- und 
feiertags von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Ausnahme: Am 24. und 
31. Dezember bleibt das Mu-
seum geschlossen. Eintritt im 
Freilichtmuseum Hessenpark: 
Erwachsene 9 Euro, Kinder (6-
17 Jahre) 1 Euro und Familien 
18 Euro. Weitere Informatio-
nen unter www.hessenpark.
de.

REWE-Weihnachtsmarkt               Foto: Wolfgang Sauer

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel MeisChristel Meis

"""""
Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung ­ Teilzeit ­ in Festanstellung! 
Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

Ausstellung: Nibelungenstrasse 792
64686 Lautertal - Gadernheim

info@klavierladen.de · 06254/943681
Der Ausstellungsraum ist nur nach 

Terminabsprache geöffnet.

Hier finden Sie viele neue und gebrauchte  
Klaviere in überzeugender Qualität und 

für jeden Geldbeutel!
Unsere Beratung und Service ist Ihr Mehrwert 

und uns immer eine Herzensangelegenheit.
Klavierbauer/Klavierbauermeister (m/w/d) 

gesucht!
Stellenbeschreibung www.klavierladen.de/jobs

www.klavierladen.de



• Erd-, Feuer- und 
    Seebestattungen
• Waldbestattungen
• Überführungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Gesamtorganisation

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

61206 Wöllstadt | Hanauer Str. 3 | Tel.: 06034 / 938621 
info@bestattungsinstitut-winter.de | www.bestattungen-winter.net

BESTATTUNGSINSTITUT
THORSTEN WINTER

Wir beraten Sie zum Thema Bestattungs-
vorsorge. Entlasten Sie sich und Ihre 
Angehörigen.

ABSCHIED 
OHNE 

SORGEN!
FINANZIELLE 

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim

me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me

Junkergasse 9 • 61191 Rosbach/Rodheim

Meisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.

me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me
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Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.
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ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

Insgesamt 28 Jungmusiker 
und vier Betreuer machten 
sich auf den Weg zur Jugend-
herberge Oberreifenberg.
Sie liegt am Ortsrand unter-
halb des Feldberges, ober-
halb verläuft der Limeswan-
derweg. Organisiert wurde 
die Freizeit eigenständig vom 
Musikverein Jugendteam, 
angeführt von den beiden 
Jugendleiterinnen Elisabeth 
Neugebauer und Emely Ein-
hoff. Susanne Margraf (Vor-
stand für den Musikbereich) 
lobte das Engagement und 
die Bereitschaft Verantwor-
tung für die Vereinsaktivitäten 
zu übernehmen.
Das Betreuerteam hatte für 
die Gruppe ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Am Freitag, 
dem Tag der Anreise, wurden 
erstmal die Zimmer bezogen 
und nach dem Abendessen 
ging es gleich mit der ers-
ten gemeinsamen Probe der 
beiden Orchester - „Piccoli-

nos, Schülerorchester“ und 
„Sound Factory, Jugendor-
chester“ - los. Aber nicht, wie 
sonst üblich mit den Instru-
menten. Rock Trap so stand 
es geschrieben. Ein Body-
percussion Stück wurde ein-
geübt. Die Ausbildungsbe-
auftragte Esther Huber war 
begeistert von den engagier-
ten jungen Musikerinnen und 
Musiker und freute sich be-
sonders, dass beide Orches-
ter nahezu komplett beim 
Jugendprobenwochenende 
mitgemacht haben.
Neben den vielen Proben 
kommt an so einem Wochen-
ende der Spaß auch nicht 
zu kurz. Am Abend gab es 
Obstsalat, Waschmaschinen 
und Schafställe…mit lustigen 
Kennenlernspielen ließen sie 
den Abend ausklingen.
Der Samstagmorgen begann 
mit einer gemeinsamen Or-
chesterprobe unter der Lei-
tung der Dirigentin beider Or-
chester, Eva Henninger. Vom 

Musikverein 1905 Ober-Wöllstadt e.V.
Jugendprobewochenende

Wie mittlerweile seit Jahren Tradition, veranstaltete der Ober-Wöllstädter Mu-
sikverein auch dieses Jahr eine Jugendfreizeit.

schlechten Wetter ließ sich 
die Gruppe den Spaß nicht 
nehmen und so ging es am 
Nachmittag per Rallye zum 
nahgelegenen Römerkastell. 
Zurück zum Abendessen 
wurde der Hunger gestillt 
und der Kopf war wieder frei 
für die Abschlussprobe des 
Tages. Mit einem Kinoabend 
per Beamer wurde der Tag 
abgerundet.
Am Sonntagmorgen stan-
den die letzten zwei Proben 
auf dem Plan, bevor es nach 
dem Mittagessen wieder zu-
rück nach Hause ging.
Neben dem bereits er-
wähnten Spaß stimmte das 
verlängerte Wochenende 
die Orchester auch auf die 
nächsten musikalischen Auf-
tritte ein.
Mehr Informationen zum 
M u s i k v e r e i n 
1905 Ober-
Wöllstadt e.V. 
unter www.
mv1905.de

Musiker beim Probewochenende

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

Südstraße 11 · 61194 Niddatal
06187 9946199 · info@creaRtiva.info · creaRtiva.info

•  Gestaltung
• Geschäftsdrucksachen
•  Firmenschilder & Banner

•  individuelle 
 Kundengeschenke
•  Social Media Betreuung

•  webdesign
•  Werbeanzeigen durch
 eigenes Verlagshaus




